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INHALT

Liebe Leserinnen und Leser,

in den letzten Jahren gab es viele Veränderungen, die die Abrechnung und 
Durchführung von gruppenpsychotherapeutischen Behandlungen im GKV-System 
erleichtert haben. Doch haben sich diese Erleichterungen gelohnt? 

Ganz im Sinne unseres wichtigen Anliegens der Stärkung der „Verfahrensviel-
falt“, stellen in dieser Ausgabe der VPP aktuell Autorinnen und Autoren verhal-
tenstherapeutische und psychodynamische Gruppentherapien bei Erwachsenen 
und Kindern und Jugendlichen vor und geben viele anregende und praxisbezo-
gene Informationen.

Dr. Johanna Thünker (Vorständin des VPP) gibt Ihnen anschließend hintergrund- 
und abrechnungsbezogene Informationen und persönliche „Tipps“. Ob sich 
Gruppenpsychotherapie für Sie lohnt? Das wissen Sie nach dieser spannenden 
Lektüre!

Das wichtige Thema des höchsten Schutzes von persönlichen Gesundheitsdaten, 
insbesondere bezogen auf die elektronische Patientenakte (ePA), wird nach wie-
derkehrenden „Datenlecks“ bei der ePA von unserem Justiziar Jan Frederichs 
kritisch beleuchtet.

Nach einem Jahr mit vielen berufspolitischen Höhepunkten im VPP – Einladung 
zu zwei Anhörungen im Gemeinsamen Bundesausschuss (G-BA), Einladung ins 
Bundesministerium für Ernährung und Landwirtschaft (BMEL), Treffen mit dem 
Bundesbeauftragten für den Datenschutz und die Informationsfreiheit (BfDI), 
Durchführung zweier höchst erfolgreicher Symposien mit Medienbeiträgen (u. a. 
ZDF) und bundesministerieller Teilnahme – bleibt es wichtig, auch unter der neu-
en Bundesregierung unsere Anliegen aktiv einzubrin-
gen. Dies geht nur mit einem starken Verband! 
Wir bedanken uns daher für Ihr Engagement 
und Ihre Mitgliedschaft. 

Ich wünscht Ihnen eine interessante Lektüre 
und freue mich auf Rückmeldungen und 
Anregungen zu den Beiträgen der Ausgabe.

Mit kollegialen Grüßen

Dipl.-Psych. Susanne Berwanger
Stellvertr. Vorsitzende VPP im BDP e. V.


